
Was bisher geschah

bisherige
Überraschungen und

Höhepunkte

zukünftige Ergebnisse 

Wer wir sind 

 Aufgaben und Schritte
die vor uns liegen

vergangene
Schwierigkeiten und

Hürden

Stimmung und
Motivation der Gruppe

Fritz-Heckert und das Wende-
Wunder: Auf der Suche nach

dem verlorenen Jugendtraum!

Wir hatten viele Planungstreffen und
haben einiges an Requisiten

eingekauft. Die Kick-Off
Veranstaltung war ein echtes
Highlight und hat den jungen

Menschen viel Freude bereitet. 
In den Sommerferien lagen unsere
Interviews mit den Zeitzeug:innen

und die Drehtermine unseres Filmes. 

Unsere Interview- und Filmwoche der
jungen Menschen war wieder geprägt

von vielen spontanen Ideen und
abwechslungsreichen Kostümen und

Drehorten. 

Ein ganz besonderes Highlight steht
schon in den Startlöchern: ein Film,
den die jungen Menschen komplett

selbst auf die Beine gestellt haben –
vom Drehbuch bis zum letzten

Schnitt, inklusive Kamera, Schauspiel
und Regie-Chaos . Das Ergebnis gibt

es am 14.11.2025 im Kinder- und
Jugendhaus Compact zu sehen –

Popcorn nicht vergessen!

Wir sind Luisa vom Kinder- und
Jugendhaus Compact und Filip von

der Mobilen Jugendarbeit –
gemeinsam mit vielen

geschichtsinteressierten jungen
Menschen, die ihre Freizeit mit Herz,
Seele und einer Portion Neugier in

unseren Projekten verbringen.

14.11.2025 Filmaufführung und
Präsentation der Projektarbeit von

den jungen Menschen 
27.11.2025 und 28.11.2025

Jugendgeschichtstage im Landtag
Dresden 

Die Sommerferien sind dieses Jahr
zwar wortwörtlich ins Wasser

gefallen, dennoch waren viele der
jungen Menschen im Urlaub

unterwegs und konnten sich leider
nicht beteiligen. Durch die

Drehtermine, welche gestückelt
geplant waren, kam es außerdem zu

ständig wechselnden
Gruppendynamiken- und

konstellationen.

Unsere Gruppe? Voll motiviert und
richtig gut drauf! Alle freuen sich, dass

es solche Projekte gibt – denn hier zählt
die Meinung der jungen Menschen -

denn die können wirklich was bewegen.
Verantwortung übernehmen fühlt sich
bei uns nicht wie Pflicht an, sondern
eher wie Teamwork mit Spaßfaktor.


